
Lebensrettungsmedaillen und Erbhöfe 
 
Die Tiroler Lebensrettungsmedaille wird verliehen an: 
 
21 Personen Ortsstelle Ginzling , Ginzling 
Verdienste um die Rettung einer Person aus der Mörchenscharte, die 
infolge eines Steinschlages abgestürzt ist. Dies passierte am 17. August 
2015 gegen 14 Uhr. Aufgrund des Wetters, Steilheit des Wanderweges 
sowie einkehrender Dunkelheit gestaltete sich die Bergung in circa 2.700 
Meter Seehöhe sehr schwierig und langwierig. Die verletzte Person 
wurde in einem Teilstück abgeseilt und mittels Gebirgstrage 
abtransportiert. Die Bergung war erst spät nachts abgeschlossen. 
 
Herrn Florian Bauernfeind, Hainzenberg 
Verdienste um die Rettung eines Mannes aus einer Lawine. Der Unfall 
ereignete sich gegen Mittag des 27. Jänner 2016 auf dem Rosskopf 
(circa 2.400 Meter Seehöhe) in den Tuxer Voralpen. Die Rettung des 
Skitourengehers gestaltete sich aufgrund nicht vorhandener 
Informationen zu Tourenverlauf und -ziel als schwierig. Im Zuge des 
Sucheinsatzes wurde auch ein Einsatzmitglied verschüttet, welches 
durch den Geehrten und mithilfe vereinter Kräfte gerettet werden konnte. 
 
Herrn Christian Bendler, Eben am Achensee 
Verdienste um die Rettung von zwei verunglückten Menschen aus einem 
im Achensee versunkenen Auto. Der Unfall ereignete sich in der Nacht 
vom 25. auf den 26. Oktober 2015 bei Pertisau am Achensee. Zwei der 
insgesamt sechs Insassen konnten sich nicht aus eigener Kraft aus dem 
sinkenden Auto retten. Der Geehrte sowie weitere Personen kamen 
zufällig am Unfallort vorbei. Mit vereinten Kräften konnten sie die 
Personen, die sich noch nicht selbst retten konnten, in Sicherheit 
bringen. 
 
Herrn Leo Brandacher, Fügenberg 
Verdienste um die Rettung eines Mannes aus einer Lawine. Der Unfall 
ereignete sich gegen Mittag des 27. Jänner 2016 auf dem Rosskopf 
(circa 2.400 Meter Seehöhe) in den Tuxer Voralpen. Die Rettung eines 
Skitourengehers gestaltete sich aufgrund nicht vorhandener 
Informationen zu Tourenverlauf und -ziel als schwierig. Im Zuge des 
Sucheinsatzes wurde auch der Geehrte von einer Lawine verschüttet 
und konnte von seinen KollegInnen befreit werden. 
 
Herrn Roberto Folli, Kartitsch 
Verdienste um die Rettung eines Mannes aus der eingeschlossenen 
Fahrerkabine von einem herannahenden Zug. Gegen 16 Uhr des 7. 
September 2015 blockierte die Bremsanlage eines Sattelzuges, wodurch 
das Fahrzeug auf einer Bahnkreuzung zum Stillstand kam. Während der 
Fahrer versuchte die Bremsen zu lösen, erkannte der Geehrte sowie 
eine weitere Person die Gefahr und rettete den Mann vor dem 
herannahenden Zug, welcher trotz sofortiger Notbremsung einen 
Zusammenstoß nicht verhindern konnte. 
Herrn David Grabner, Eggendorf im Traunkreis, entschuldigt 



Verdienste um die Rettung einer Person aus einem brennenden 
Fahrzeug. Der Unfall ereignete sich am 10. Juli 2016 gegen 9 Uhr auf 
der Inntalautobahn in Fahrt Richtung Innsbruck. Durch den 
Unfallhergang kam es zu einer starken Rauchentwicklung im Motorraum. 
Noch bevor der Brand auf das gesamte Fahrzeug übergriff, konnte der 
Geehrte mithilfe zweier weiteren Personen den/die Verunglückte/n aus 
dem Gefährt bergen. 
 
Herrn Andreas Gruber, Stumm 
Verdienste um die Rettung eines Mannes aus einer Lawine. Der Unfall 
ereignete sich gegen Mittag des 27. Jänner 2016 auf dem Rosskopf 
(circa 2.500 Meter Seehöhe) in den Tuxer Voralpen. Die Rettung eines 
Skitourengehers gestaltete sich aufgrund nicht vorhandener 
Informationen zu Tourenverlauf und -ziel als schwierig. Im Zuge des 
Sucheinsatzes wurde auch ein Kollege des Geehrten von einer Lawine 
verschüttet. Er wurde von seinen KollegInnen gerettet. 
 
Herrn Patrick Hauser, Eben am Achensee 
Verdienste um die Rettung von zwei verunglückten Menschen aus einem 
im Achensee versunkenen Auto. Der Unfall ereignete sich in der Nacht 
vom 25. auf den 26. Oktober 2015 bei Pertisau am Achensee. Zwei der 
insgesamt sechs Insassen konnten sich nicht aus eigener Kraft aus dem 
sinkenden Auto retten. Der Geehrte sowie weitere Personen kamen 
zufällig am Unfallort vorbei. Mit vereinten Kräften konnten sie die 
Personen, die sich noch nicht selbst retten konnten, in Sicherheit 
bringen. 
 
Herrn Günther Holaus, Stummerberg 
Verdienste um die Rettung eines Mannes aus einer Lawine. Der Unfall 
ereignete sich gegen Mittag des 27. Jänner 2016 auf dem Rosskopf 
(circa 2.500 Meter Seehöhe) in den Tuxer Voralpen. Die Rettung eines 
Skitourengehers gestaltete sich aufgrund nicht vorhandener 
Informationen zu Tourenverlauf und -ziel als schwierig. Im Zuge des 
Sucheinsatzes wurde auch ein Kollege des Geehrten von einer Lawine 
verschüttet. Er wurde von seinen KollegInnen gerettet. 
 
Herrn Klaus Jenewein, Arzl im Pitztal 
Verdienste um die Rettung einer Person aus einem brennenden 
Fahrzeug. Der Unfall ereignete sich am 10. Juli 2016 gegen 9 Uhr auf 
der Inntalautobahn in Fahrt Richtung Innsbruck. Durch den 
Unfallhergang kam es zu einer starken Rauchentwicklung im Motorraum. 
Noch bevor der Brand auf das gesamte Fahrzeug übergriff, konnte der 
Geehrte mithilfe zweier weiteren Personen den/die Verunglückte/n aus 
dem Gefährt bergen. 
 
Herrn Franz Lamprecht, Achenkirch, entschuldigt 
Verdienste um die Rettung eines Mannes aus einem brennenden Haus. 
Am 5. April 2016 gegen 9 Uhr geriet die Fassade eines 
Mehrparteienhauses in Steinberg am Rofan in Brand, wodurch ein Mann 
im obersten Stock auf dem Balkon eingesperrt war. Der Geehrte konnte 
mit Hilfe zweier weiterer Personen den in Not geratenen Mann in den 



darunter liegenden Balkon in Sicherheit bringen. 
 
Herrn Markus Lamprecht, Achenkirch, entschuldigt 
Verdienste um die Rettung eines Mannes aus einem brennenden Haus. 
Am 5. April 2016 gegen 9 Uhr geriet die Fassade eines 
Mehrparteienhauses in Steinberg am Rofan in Brand, wodurch ein Mann 
im obersten Stock auf dem Balkon eingesperrt war. Der Geehrte konnte 
mit Hilfe zweier weiterer Personen den in Not geratenen Mann in den 
darunter liegenden Balkon in Sicherheit bringen. 
 
Herrn Patrick Lösch, Münster 
Verdienste um die Rettung von zwei verunglückten Menschen aus einem 
im Achensee versunkenen Auto. Der Unfall ereignete sich in der Nacht 
vom 25. auf den 26. Oktober 2015 bei Pertisau am Achensee. Zwei der 
insgesamt sechs Insassen konnten sich nicht aus eigener Kraft aus dem 
sinkenden Auto retten. Der Geehrte sowie weitere Personen kamen 
zufällig am Unfallort vorbei. Mit vereinten Kräften konnten sie die 
Personen, die sich noch nicht selbst retten konnten, in Sicherheit 
bringen. 
 
Herrn Tobias Mitterbauer, Lermoos 
Verdienste um die Rettung einer Person aus einem brennenden 
Fahrzeug. Der Unfall ereignete sich am 10. Juli 2016 gegen 9 Uhr auf 
der Inntalautobahn in Fahrt Richtung Innsbruck. Durch den 
Unfallhergang kam es zu einer starken Rauchentwicklung im Motorraum. 
Noch bevor der Brand auf das gesamte Fahrzeug übergriff, konnte der 
Geehrte mithilfe zweier weiteren Personen den/die Verunglückte/n aus 
dem Gefährt bergen. 
 
Herrn Konrad Moser, Steinberg am Rofan 
Verdienste um die Rettung eines Mannes aus einem brennenden Haus. 
Am 5. April 2016 gegen 9 Uhr geriet die Fassade eines 
Mehrparteienhauses in Steinberg am Rofan in Brand, wodurch ein Mann 
im obersten Stock auf dem Balkon eingesperrt war. Der Geehrte konnte 
mit Hilfe zweier weiterer Personen den in Not geratenen Mann in den 
darunter liegenden Balkon in Sicherheit bringen. 
 
Herrn Stefan Pichlsberger, Tux 
Verdienste um die Rettung von zwei verschütteten Personen aus einer 
Lawine. Die zwei Freerider wurden am 28. Jänner 2016 gegen Mittag im 
Bereich Horberg-Schwendau von einer Lawine verschüttet. Beide 
Verschütteten wurden mithilfe der Flugrettung geborgen. 
 
Frau Monika Rupprechter, Eben am Achensee 
Verdienste um die Rettung von zwei verunglückten Menschen aus einem 
im Achensee versunkenen Auto. Der Unfall ereignete sich in der Nacht 
vom 25. auf den 26. Oktober 2015 bei Pertisau am Achensee. Zwei der 
insgesamt sechs Insassen konnten sich nicht aus eigener Kraft aus dem 
sinkenden Auto retten. Der Geehrte sowie weitere Personen kamen 
zufällig am Unfallort vorbei. Mit vereinten Kräften konnten sie die 
Personen, die sich noch nicht selbst retten konnten, in Sicherheit 



bringen. 
 
Frau Verena Steiner, Lienz 
Verdienste um die Rettung eines ertrinkenden Mannes aus der Drau. 
Das Unglück ereignete sich am 26. Mai 2016. Die Geehrte konnte eine 
Person, die das Schwimmen nicht beherrschte, retten. 
 
Herrn Julian Unterladstätter, Strass im Zillertal 
Verdienste um die Rettung von zwei verunglückten Menschen aus einem 
im Achensee versunkenen Auto. Der Unfall ereignete sich in der Nacht 
vom 25. auf den 26. Oktober 2015 bei Pertisau am Achensee. Zwei der 
insgesamt sechs Insassen konnten sich nicht aus eigener Kraft aus dem 
sinkenden Auto retten. Der Geehrte sowie weitere Personen kamen 
zufällig am Unfallort vorbei. Mit vereinten Kräften konnten sie die 
Personen, die sich noch nicht selbst retten konnten, in Sicherheit 
bringen. 
 
Herrn Christian Waibl, Ötz 
Verdienste um die Rettung einer verschütteten Person aus einer Lawine. 
Während eine Gruppe SnowboarderInnen von der Bergstation 
Grubenkopfbahn in Richtung Taschachtal unterwegs war, löste sich am 
6. Februar 2016 gegen Mittag eine Lawine. Dabei wurde eine Person 
verschüttet, welche mithilfe eines Suchhundes und weiteren 
Einsatzkräften vom Geehrten gerettet wurde. 
 
Herrn Florian Wegscheider, Eben am Achensee 
Verdienste um die Rettung von zwei verunglückten Menschen aus einem 
im Achensee versunkenen Auto. Der Unfall ereignete sich in der Nacht 
vom 25. auf den 26. Oktober 2015 bei Pertisau am Achensee. Zwei der 
insgesamt sechs Insassen konnten sich nicht aus eigener Kraft aus dem 
sinkenden Auto retten. Der Geehrte sowie weitere Personen kamen 
zufällig am Unfallort vorbei. Mit vereinten Kräften konnten sie die 
Personen, die sich noch nicht selbst retten konnten, in Sicherheit 
bringen. 
 
Herrn Heinrich Wegscheider, Oberperfuss 
Verdienste um die Rettung eines Mannes der mit seinem Traktor 
abgestürzt, darin eingeklemmt und lebensgefährlich verletzt war. Das 
Unglück ereignete sich gegen 9 Uhr am 11. August 2015. Der Geehrte 
beobachtete den Unfallhergang und konnte mithilfe weiterer Gerätschaft 
den Traktor im unwegsamen Gelände sichern und die eingeklemmte 
Person retten. 
 
Herrn Ing. Mathias Weiler, Strassen 
Verdienste um die Rettung eines Mannes aus der eingeschlossenen 
Fahrerkabine von einem herannahenden Zug. Am Nachmittag des 7. 
September 2015 blockierte die Bremsanlage eines Sattelzuges, wodurch 
das Fahrzeug auf der Bahnkreuzung zum Stillstand kam. Während der 
Fahrer versuchte die Bremsen zu lösen, erkannte der Geehrte sowie 
eine weitere Person die Gefahr und rettete den Mann vor dem 
herannahenden Zug, welcher trotz sofortiger Notbremsung einen 



Zusammenstoß nicht verhindern konnte. 
 
Herrn Philipp Zwenig, Natters 
Verdienste um die Rettung eines Mannes aus einem Keller eines 
brennenden Hauses. Das Feuer brach am 2. Oktober 2015 gegen 2 Uhr 
im Raum Schwaz aus. 
 
Das Recht die Bezeichnung Erbhof zu führen wird verliehen an: 
Herrn Andreas Außerlechner „Joas am Bühl“ in Kartitsch 
Herrn Johann Egger „Mitterprünster“ in Obertilliach 
Herrn Peter Heim „Witschau“ in Brandberg entschuldigt 
Herrn Alois Hörtnagl „Birkhofer“ in Oberperfuss 
Herrn Christian Kreidl „Holzegger“ in Hart im Zillertal 
Herrn Friedrich Pfister „Stoffer“ in Rohrberg 
Herrn Josef Tempele „Paldele“ in Sillian 
Frau Maria Trixl „Fritzen“ in Going am Wilden Kaiser 
Herrn Hubert Werlberger „Fohring“ in Wörgl 
Herrn Josef Widmann „Grutten“ in Kirchberg in Tirol 
Herrn Peter Zott „Pölvenau“ in Söll 


